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Gratulation
Auszeichnung für
Andreas Busslinger

Der bekannte Baarer Foto-
graf Andreas Bussl inger ist
beim Swiss
Press Photo
Award mit
dem zweiten
Platz geehrt
worden. Dies
für Bilder aus
seinem Buch
«Vertikale
Sicht – Ein Blick auf die
Schweiz». Die ausgezeich-
neten Bilder aus der Vogel-
perspektive sind bis zum
Sonntag , 25. Jun, auch im
Schweizer Nationalmuseum
in Zürich ausgestel lt , später
in Bern, Pragins und Bell in-
zona. csc

Küchenhelfer

Erfolgreiches Pilotprojekt am GIBZ
Zwei Frauen und zwölf
Männer feierten den
Abschluss der modularen
Ausbildung zu Küchenan-
gestellten am GIBZ.

Hansruedi Hürlimann

Mit einem stolzen Rückblick
auf das 15-jährige Bestehen der
berufsspezifischen Ausbildung
(siehe Box) begrüsste der Lehr-
gangsleiter Christoph Wild-
haber die Lernenden, Lehr-
personen, Vertreterinnen und
Vertreter desGastgewerbes und
der Regierung. «Es wurde viel
Herzblut in den Aufbau dieses
Lehrganges investiert», sagte er
zum schweizweit einmaligen
Angebot. Dies vor allem auch
angesichts des Fachkräfteman-
gels imGastgewerbe.Was es da-
vor schon gab, war ein fünf-
wöchiger praxisorientierter
Prozess-Lehrgang. «FürWeiter-
bildungswillige fehlte jedoch

eineAnschlusslösung, zu der im
Jahre 2008 am GIBZ ein erster
Lehrgang gestartet wurde», so
seineAusführungen.

Eine mehrfache
Herausforderung
Das Angebot richtet sich an

berufstätige Erwachsene, die
meisten von ihnen mit Migra-
tionshintergrund, die sich die-
ser Herausforderung stellen.
Das beginnt schon damit, dass
man Deutsch als Unterrichts-
sprache einigermassen be-
herrschen muss. Hinzu kom-
men die Fachausdrücke, die
Doppelbelastung von Arbeit
und Ausbildung sowie die
Fahrt nach Zug.Die Lernenden
des jüngsten Lehrgangs kom-
men alle aus anderenDeutsch-
schweizer Kantonen und aus

ganz unterschiedlichen Betrie-
ben.Dass es nicht immer leicht
war, Arbeit und Ausbildung
unter einen Hut zu bringen,
bestätigte die in Griechenland
geborene Absolventin Maria
Karra gegenüber unserer Zei-
tung. Und für den aus Sri Lan-
ka stammenden Tharmanithy
Thambirajah war «das Erler-
nen der deutschen Sprache
eine grosse Hürde».

Erfahrung bereichert
den Unterricht
Claudia Hegglin und Géral-

dine Seitz, die für die Allge-
meinbildung verantwortlich
waren, zeigten sich beein-
druckt vomLernwillen und der
Motivation ihrer Schüler/-in-
nen.Bei diesem breit gefächer-
ten Unterricht, der rechtliche,

politische und gesellschaftli-
che Themen behandelte, kam
den Lernenden der Umstand
zugute, dass sie in verschiede-

nen Bereichen persönliche Er-
fahrungen mitbrachten und
daherwussten,wovon die Rede
war. «Der Unterricht mit Er-
wachsenen gestaltet sich ganz
anders als mit Jugendlichen»,
sagten beide Lehrerinnen

übereinstimmend. Sowohl die
Zuger Regierung wie das
Schweizer Gastgewerbe ste-
hen uneingeschränkt hinter
dieser Ausbildung.
Das zeigte die Anwesenheit

der Zuger Volkswirtschaftsdi-
rektorin Silvia Thalmann-Gut
und von Sabrina Camenzind,
Direktorin Hotel & Gastro for-
mation Schweiz. Sie gratulier-
ten den Absolventen zu ihrem
Abschluss und dankten allen
Beteiligten für ihren Einsatz
und ihr Engagement zuguns-
ten einer zertifizierten Ausbil-
dung und damit zur Linderung
des Fachkräftemangels. Am
anschliessenden Apéro wur-
den den Gästen kulinarische
Köstlichkeiten aus den Ur-
sprungsländern der Absolven-
ten serviert.

«Das Erlernen
der deutschen
Sprache ist eine
grosse Hürde.»
Tharmanithy Thambirajah,
einer der Absolventen

Praxisnah
Der einjährige Lehrgang als
Küchenangestellte oder Kü-
chenangestellter mit einem
eidgenössischen Berufsat-
test besteht aus neun in sich
geschlossenen und praxis-
orientierten Lerneinheiten,
die mit einer Prüfung bewer-
tet werden. Abgeschlossen
wird die Ausbildung dann
mit einem Qualifikationsver-
fahren. Voraussetzung ist
ein fünfwöchiger praxis-
orientierter Progresso-Lehr-
gang, der mit einem Zertifi-
kat abschliesst .
Vorausgesetzt werden zu-
dem fünf Jahre Berufserfah-
rung, wovon drei Jahre in
der Küche, mündliche und
schriftliche Deutschkennt-
nisse, ein Lehrvertrag oder
die Zulassung zum Qualifika-
tionsverfahren. Nähere In-
formationen gibt es unter
www.hotelgastro.ch hh

Rundum zufriedene Gesichter gab es bei der Schulschlussfeier der Küchenangestellten. Bild: Melanie Schumacher

Anzeige

Polizei

Seniorin überlistet
Telefonbetrüger
DankdergutenReaktioneiner

Seniorin konnten ein Telefon-
betrug verhindert und zwei
Männer festgenommenwerden.

Rentnerin schöpfte
gleich Verdacht
Das Ganze lief so ab: Eine

79-jährige Frau erhielt einen
Telefonanruf von einem fal-
schen Polizisten. Dieser er-
zählte ihr eine frei erfundene
Geschichte und dass ihr Geld
auf der Bank nicht mehr sicher
sei. Die Rentnerin schöpfte
gleich Verdacht, spielte das
Spiel mit und informierte die
richtige Polizei. Am nächsten
Tagmeldeten sich die Betrüger
wieder und instruierten sie, zur
Bank zu gehen und dort ihr an-
gebliches Schliessfach zu lee-
ren. Als ein junger Mann am
Wohnort der Frau auftauchte,
wurden er und ein Komplize
festgenommen. Bei den beiden
Männern handelt es sich um
deutsche Staatsangehörige im
Alter von 16 und 21 Jahren.Die
Jugendanwaltschaft sowie die
Staatsanwaltschaft des Kan-
tons Zug haben ein Strafver-
fahren eröffnet. fh

ERLEBNIS- UND
EINKAUFS-WOCHEN

BIOSPHÄREN-
SOMMER
bis Samstag, 12.August 2023

Möbel Portmann
Hauptstrasse 46, 6170 Schüpfheim
info@moebel-portmann.ch
www.moebel-portmann.ch

Unsere Öffnungszeiten
Mo 13.30–18.30Uhr
Di–Fr 9.00–12.00Uhr, 13.30–18.30Uhr
Sa 9.00–16.00Uhr

Pfingst-
montag
9–17 Uhr
offen

Bei einem Einkaufswert ab
Fr. 2000.– erhalten Sie zusätzlich

zum Portmann-Preis einen

BIOSPHÄREN-KORB
mit regionalen Köstlichkeiten.

UNESCO Biosphäre Entlebuch


